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12. Sonntag im Jahreskreis 
 

1. Lesung (Jer 20,10-13) 
Jeremía sprach: Ich hörte die Verleumdung der Vielen: Grauen ringsum! Zeigt ihn 
an! Wir wollen ihn anzeigen. Meine nächsten Bekannten warten alle darauf, dass 
ich stürze: Vielleicht lässt er sich betören, dass wir ihn überwältigen und an ihm 
Rache nehmen können. 
Doch der HERR steht mir bei wie ein gewaltiger Held. Darum straucheln meine 
Verfolger und können nicht überwältigen. Sie werden schmählich zuschanden, 
da sie nichts erreichen, in ewiger, unvergesslicher Schmach. 
Aber der HERR der Heerscharen prüft den Gerechten, er sieht Nieren und Herz. 
Ich werde deine Vergeltung an ihnen sehen; denn dir habe ich meinen Rechts-
streit anvertraut. 
Singt dem HERRN, rühmt den HERRN; denn er rettet das Leben des Armen aus 
der Hand der Übeltäter. 
 
2. Lesung (Röm 5,12-15) 

Schwestern und Brüder! 
Durch einen einzigen Menschen kam die Sünde in die Welt und durch die Sünde 
der Tod und auf diese Weise gelangte der Tod zu allen Menschen, weil alle sün-
digten. 
Sünde war nämlich schon vor dem Gesetz in der Welt, aber Sünde wird nicht an-
gerechnet, wo es kein Gesetz gibt; dennoch herrschte der Tod von Adam bis 
Mose auch über die, welche nicht durch Übertreten eines Gebots gesündigt hat-
ten wie Adam, der ein Urbild des Kommenden ist. 
Doch anders als mit der Übertretung verhält es sich mit der Gnade; sind durch 
die Übertretung des einen die vielen dem Tod anheimgefallen, so ist erst recht 
die Gnade Gottes und die Gabe, die durch die Gnadentat des einen Menschen 
Jesus Christus bewirkt worden ist, den vielen reichlich zuteilgeworden. 
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Evangelium (Mt 10,26-33) 

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Aposteln: Fürchtet euch nicht vor den Men-
schen! Denn nichts ist verhüllt, was nicht enthüllt wird, und nichts ist verborgen, 
was nicht bekannt wird. 
Was ich euch im Dunkeln sage, davon redet im Licht, und was man euch ins Ohr 
flüstert, das verkündet auf den Dächern! 
Fürchtet euch nicht vor denen, die den Leib töten, die Seele aber nicht töten 
können, sondern fürchtet euch eher vor dem, der Seele und Leib in der Hölle ver-
derben kann! 
Verkauft man nicht zwei Spatzen für einen Pfennig? Und doch fällt keiner von 
ihnen zur Erde ohne den Willen eures Vaters. Bei euch aber sind sogar die Haare 
auf dem Kopf alle gezählt. Fürchtet euch also nicht! Ihr seid mehr wert als viele 
Spatzen. Jeder, der sich vor den Menschen zu mir bekennt, zu dem werde auch 
ich mich vor meinem Vater im Himmel bekennen. Wer mich aber vor den Men-
schen verleugnet, den werde auch ich vor meinem Vater im Himmel verleugnen. 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
Mutig sein und zugleich demütig 
 
Moderne Fußballtrainer geben oft vor einem wichtigen Spiel ihrer Mannschaft 
als Devise mit: Wir wollen mutig spielen! Gemeint ist damit der Auftrag, sich 
nicht ängstlich vor dem Gegner zu verstecken, nicht in jeder Situation die Sicher-
heitsvariante zu wählen und nicht das Hauptaugenmerk darauf zu richten, Fehler 
zu vermeiden. Mutig spielen bedeutet, sich etwas zuzutrauen, auch gewagtere 
Spielzüge zu riskieren und seiner Intuition zu folgen. Voraussetzungen dafür sind 
eine hohe Einsatzbereitschaft jedes Einzelnen, Reaktionsschnelligkeit und Flexibi-
lität. Ein solches Spiel kann nur gelingen, wenn man sich gut kennt, fest zusam-
menhält, einander achtet, vertraut und bestärkt. 
Das Gleiche gilt für all jene, die die Botschaft Jesu ins Spiel bringen wollen. Sie 
sollen mutig sein. Wer sich vor den Menschen fürchtet, wird nicht viel erreichen 
und kaum überzeugend sein. Deshalb sind die so ziemlich wichtigsten und häu-
figsten Worte, die uns Jesus und die ganze Bibel zusprechen: Fürchte dich nicht! 
Jesus will uns zu einem Leben ohne Angst ermutigen, ohne Angst um die eigene 
Existenz, ohne Angst vor dem Versagen, ohne Angst, die eigene Schwäche und 



Unvollkommenheit zu zeigen, ohne Angst, sich zu blamieren oder Ablehnung zu 
erfahren. 
Das wird möglich, wenn ich fest darauf 
vertraue, dass ich für Gott wertvoll 
und von ihm geliebt bin – so, wie ich 
bin. Ich brauche mich nicht verstecken 
oder verstellen, ich kann zu mir selbst 
stehen und wahrhaftig leben. Ich kann 
im Licht leben, ohne zu blenden. Dieser Mut wächst aus einer tiefen Demut. 

Alfred Jokesch 
 

 

 

  

Danke den Sponsoren 
unseres Pfarrfestes 

 
Wir bedanken uns bei folgenden Firmen 
für die geleistete finanzielle Unterstüt-
zung unseres Pfarrfestes: 
Raiffeisenbank Tieschen – Manfred 
Gangl, Grazer Wechselseitige Versiche-
rung AG – Walter Fuchs, Firma Cziglar – 
Stefan Bauer, Schmölzer Wohnen – 
Walter Schmölzer, Installationen Marb-
ler – Gerhard Marbler, Generali Versi-
cherung – Florian & Willi Lackner, Agra-
runion Südost Feldbach & Jörgen, 
ecoexperts – Franz Rindler, Prassl Ein-
richtungssysteme – Reinhold Prassl, 
Longlife Mineralwasser – Hermann Wo-
nisch; 
Ein Dankeschön auch dem Weinhof 
Neubauer aus Jörgen und Weinhof 
Thurner Seebacher vom Aunberg für 
die Bereitstellung des Ausschankwa-
gens einschließlich der Gläser. 

Danke den Spendern und  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

unseres Pfarrfestes 
 
Ein „Vergelt’s Gott!“ allen Weinbauern 
für die Bereitstellung der Weinkost-
spenden sowie all jenen, die Kernöl, 
Eier, Mehlspeisen, Früchte für die 
Bowle, Salate etc. gespendet haben. 
 
 
Ein großes Dankeschön allen Helferin-
nen und Helfern, die dafür sorgten, dass 
die Gäste mit Speis und Trank versorgt 
werden konnten. 
 
 
Ein Dankeschön auch jenen Personen, 
die bei der Vorbereitung und beim 
Zeltaufbau bzw. auch beim Zeltabbau 
tatkräftig mitgearbeitet haben.  

Impressum: Herausgeber: röm.-kath. Pfarramt Ties-
chen, für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Mag. Jo-
hannes Lang, Redaktion und Layout: Franz Treichler; 
Erscheinungsweise: wöchentlich, 50 Stück;  
Datenschutzhin-
weis:   
www.bischofs-
konferenz.at/datenschutz 

Wollen Sie den Tieschener 
Franziskusboten als News-
letter - einfach draufklicken 
oder QR-Code scannen:  
https://tieschen.graz-
seckau.at/pfarre/6524/fran-
ziskusbote/franziskusbote  

Gedanken zum Evangelium 
www.sonntagsblatt.at/eineminute 
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AUS DER PFARRKANZLEI 

Gottesdienste vom 18. 6. 2023 – 25. 6. 2023 

Sonntag, 25. Juni:   
12. Sonntag im Jahreskreis 

08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Danke für die Betreuung der Dorfkapellen - Hl. Messe für † Anton Vollstuber (JHM) und 
† Eltern Apollonia und Anton;   
musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor Tieschen; Nach dem Gottesdienst wird um eine 
Spende für die Anliegen der Weltkirche – der sogenannte Peterspfennig gebeten! 
anschließend Pfarrfest rund um die Pfarrkirche – Frühschoppen mit dem Musikverein Tieschen, 
Eintritt: Freiwillige Spende; 
10.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche Straden; 
14.00 Uhr: Trauungsgottesdienst Natalie Kröpfl & Michael Klug; 

Montag, 26. Juni: 
18.30 Uhr: Gebet für den Frieden in der Ukraine in der Seitenkapelle/Pfarrkirche; 

Donnerstag, 29. Juni: 
10.15 - 11.00 Uhr: Schnupperstunde für neue Ministranten 
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
18.30 Uhr:  Hl. Messe – für † Peter Gider; für † der Familien Kirchengast und Glauninger; 
19.15 Uhr: Sitzung des Wirtschaftsrates im Pfarrsaal; 

Freitag, 30. Juni:   
17.00 Uhr: Anbetungsstunde; 

Samstag, 1. Juli: 
14.00 Uhr: Taufe von Livia Mayrhofer; 
19.00 Uhr: keine Hl. Messe in der Pfarrkirche in Straden; 

Sonntag, 2. Juli:   
13. Sonntag im Jahreskreis 

08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
10.00 Uhr: keine Hl. Messe in der Pfarrkirche – Wort-Gottes-Feier des ÖKB Tieschen am Königs-
berg für alle lebenden und † Kameradinnen und Kameraden des ÖKB Tieschen, † Fahnenmutter Juli-
ane Potisk und mit der Bitte um Gesundheit, Gottes Schutz und Segen für unsere Fahnenmutter Ma-
ria Platzer; Ein Gratis-Shuttle-Bus fährt ab 08.30 Uhr vom Pfarrhof bis zum Königsberg – so lange Be-
darf besteht. 
10.00 Uhr: Hl. Messe im Festzelt – 150 Jahre Marktmusikkapelle Straden; 

Ewiges Licht 
vom 25. 6. 2023 – 2. 7. 2023: 
 

Kanzleistunden in der Pfarre Tieschen: 
Dienstag entfallen die Kanzleistunden 
Sonntag bis 15 Minuten nach der Messe; 8355   
Tieschen 13; Mail: tieschen@graz-seckau.at  

Sprechstunde in der Pfarre Tieschen 
Pfarrer Mag. Johannes Lang steht jeweils am 2. 
Donnerstag im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr für 
ein Gespräch zur Verfügung.  

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen: 
Pfarrer Mag. Johannes Lang, 0676-8742-6610 
Pfarrsekretär Josef Lackner, 0664-9929258 
Wirtschaftsrat Franz Treichler, 0676-8742-6524 

 


